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Bezirksoberliga Herren Nord

TuS Eversten : SV Blau-Weiß Emden-Borssum 
Freitag, 30.09.2022, 20:30 Uhr

9:6 Heimsieg in der Bezirksoberliga Herren Nord für den TuS 
Eversten

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Eico Rocker nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TuS Eversten im Match der Bezirksoberliga Herren Nord einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV Blau-Weiß Emden-Borssum, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:37) hinnehmen musste. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Gottschlich / Werner mussten Behrens /
Derendorf Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Liebert / Groß in ihrem Doppel gegen Bartels / Gutzeit etwas die
Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim 3:0-Sieg
gelang es Poll / Rocker die Gastspieler Repplinger / Oepen in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Recht kurzen Prozess machte Hannes Behrens beim 3:0 mit Tom Gutzeit. Das war ein souveräner
Sieg. Einen Zähler für das Team verpasste Janis Derendorf bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Keno Bartels. Das war nichts für schwache Nerven. Anschließend ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem falschen Fuß
erwischte Lynn Liebert seinen Gegner Christoph Repplinger beim eher ungefährdeten Sieg ohne
Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Steffen Poll bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Ralf Gottschlich dann doch niedergerungen worden. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei einem Spielstand von
3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Dennis Groß das Match gegen Toby Oepen und gewann mit 7:11, 11:2, 11:5 12:10. Lange
umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Eico Rocker und Patrick Werner, ehe sich der
Gastspieler mit 6:11, 11:6, 6:11, 11:8, 8:11 durchsetzte. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TuS Eversten und SV Blau-Weiß Emden-Borssum in die Box. Einen Sieg
verpasste Hannes Behrens beim 8:11, 11:9, 14:16, 7:11 gegen Keno Bartels und er konnte das
Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten
doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa gleichstark in die Partie. Obwohl Janis Derendorf in
der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Tom Gutzeit zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen
Ralf Gottschlich kam Lynn Liebert nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Steffen Poll gewann
sein Spiel gegen Christoph Repplinger anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei
Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Beim 3:0 gegen Patrick Werner fand
Dennis Groß von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:1-
Erfolg von Eico Rocker gegen Toby Oepen ging nur der erste Satz verloren. Nicht unverdient blieben
die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist der TuS Eversten nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf, während
der SV Blau-Weiß Emden-Borssum vor dem nächsten Spiel, das am 02.10.2022 gegen Blau-Weiß
Bümmerstede ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Eversten bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 01.10.2022 gegen den Hundsmühler TV II.

 Statistik:
 TuS Eversten

Doppel: Behrens / Derendorf 0:1, Liebert / Groß 0:1, Poll / Rocker 1:0 
Einzel: H. Behrens 1:1, J. Derendorf 1:1, L. Liebert 2:0, S. Poll 1:1, D. Groß 2:0, E. Rocker 1:1 

 SV Blau-Weiß Emden-Borssum
Doppel: Bartels / Gutzeit 1:0, Gottschlich / Werner 1:0, Repplinger / Oepen 0:1 
Einzel: K. Bartels 2:0, T. Gutzeit 0:2, R. Gottschlich 1:1, C. Repplinger 0:2, P. Werner 1:1, T. Oepen
0:2


